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Vorbemerkung : In der nachfolgenden Liste sind die seit dem 5. September 2014 erschie¬
nenen Werke aufgeführt , die sich schwerpunktmäßig mit der Region „Oldenburger
Münsterland " befassen . Es wurden nur Titel berücksichtigt , die einen südoldenburgischen
Ort bzw. ein auf die Region bezogenes Thema behandeln . Festschriften einzelner Vereine
und Einrichtungen wie auch unselbstständig erschienene Arbeiten (Aufsätze ) wurden in
der Regel nicht erfasst.
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Ralf Weber : Das Heuerlingswesen im Oldenburger Münsterland im 19. Jahrhundert.
Mit einem Geleitwort von Alwin Hanschmidt (= Veröffentlichungen des Museums im
Zeughaus , Stadt Vechta , Band 7), Diepholz 2014.
Theodor Tebbe : Der Vincke -Hausinschriften -Kreis . Leben und Wirken von Johannes
Vincke ,Johannes Thomes , Anton Tumbrägel und Joachim Widera , Friesenheim 2015.
Typoskripte und Unterlagen zur verschollenen „Doktorarbeit ". Kirchengeschichtliche
Aussagen der Hausinschriften des Osnabrücker Landes von Johannes Thomes , hrsg . v.
Theodor Tebbe , Friesenheim 2015.
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Johann Wimberg : Eisenstadt Friesoythe , Hamburg 2014.
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1945), Priester in der Zeit des Nationalsozialismus , Münster 2015.

Lndger Fortmann : Pater Titus Horten (1882 - 1936), Freiburg im Breisgau 2015.
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meinde St . Laurentius [Langförden ], Vechta 2014.

... den Worten die Hand hingehalten . Ein Buch für den Verleger Alfred Büngen , hrsg . v.
Olaf Bröcker , Vechta 2014.
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Rezensionen

Jörg Michael Henneberg/Horst - Günther Lücke (Hrsg .):
Geschichte des Oldenburger Landes . Herzogtum,
Großherzogtum , Freistaat : Münster : Aschendorff 2014,
290 S. mit zahlr ., z.T . färb. Abb.
Es gibt natürlich einen guten Grund , warum sich diese Uber¬
blicksdarstellung zur Geschichte des Oldenburger Landes weitge¬
hend auf die Zeit des Herzogtums und des Freistaats beschränkt.
Nur in dieser Zeit - man mag noch die Zeit des Verwaltungsbe¬
zirks Oldenburg hinzurechnen - war wirklich eine administrative
Einheit der Region gegeben . Warum aber soll ein Blick auf diese
Zeit „jungen " und „zugewanderten " Bewohnern dieser Region (en),

also auch Menschen in Jever oder Damme (auch in Wilhelmshaven ?) behilflich sein , sich als
Oldenburgerinnen und Oldenburger zu verstehen ? Da gibt es schon andere Traditions¬
stränge . In Jever hat man das „Fräulein Maria ", in Nordenham verweist man auf die Tra¬
ditionen freier Landesgemeinden , in Südoldenburg ist der „Löwe von Münster " sicherlich
für viele populärer als ein Herzog Peter Friedrich Ludwig , den schon die ehemals münste¬
rischen Untertanen nicht gerade umjubelt haben . In der Stadt Oldenburg selbst ist immer
noch Graf Anton Günther der „Star " der Geschichte , er bekommt auch in diesem Buch
sein symbolisches Denkmal gesetzt (S. 261). Und sind es wirklich vor allem die Herrscher,
die einer historischen Landschaft aus heutiger Perspektive eine Identität verleihen ? Das
Oldenburger Land ist voller disparater Erinnerungsorte , die sich für die Herstellung lang-
wie kurzfristiger Beziehungen zu einer Landschaft eignen , die für viele Heimat bedeutet,
für viele aber auch nur ein vorübergehender oder mit ganz anderen Bezügen wahrge¬
nommener Wohnort ist . Die Herausgeber und Autoren mögen dem Rezensenten diese
Bemerkungen verzeihen , zumal dieser ohnehin hier mehr Fragen als Antworten formu¬
lieren kann.
Der Band eignet sich aber vor allem für diejenigen , die Oldenburg schon als ihre Heimat
empfinden und sich hierin bestätigt sehen möchten . Die Region kommt hier gut weg, dies
konnte man auch bei einem von der Oldenburgischen Landschaft herausgegebenen Buch
erwarten . Dass hier keine neuen Forschungsergebnisse veröffentlicht werden , kann man
schon im Vorwort nachlesen . Die Beiträge sind nicht nur von Fachhistorikern verfasst
worden , ob es deswegen verständlicher und besser lesbar geworden ist , müssen die Leser
entscheiden . Auf einen wissenschaftlichen Anmerkungsapparat wird verzichtet , dafür ein
ausgewähltes Literaturverzeichnis geboten . Nach einem knappen , aber auch nötigen Über¬
blick über die territoriale Entwicklung des Oldenburger Landes von Jörgen Welp kommt
ein Berliner Journalist , Andreas Lombard , zu Wort , der sich mit dem Herzogtum/Großher¬
zogtum Oldenburg von 1773 bis 1918 beschäftigt . Er hat sich gut eingelesen und schreibt
gefällig , aber es fehlen eigentlich die Pointen , die man sich bei einem Blick von außen
vielleicht gewünscht hätte . Souverän und knapp handelt Huno Herzog von Oldenburg
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